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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSC Pottenstein : TTC Mainleus 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Domme fixiert zwei Punkte für den TSC Pottenstein

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 35:30 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSC Pottenstein ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV
- Oberfranken-Ost) gegen den TTC Mainleus. 4 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe
Viktor Domme den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 5. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Seibold / Traßl zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Einen Zähler für die Gäste mussten Landmann /
Hümmer nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Reuschel / Schulz hinnehmen. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Thiem / Domme und Herold / Müller, das Thiem / Domme
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels
als Manfred Seibold und Jannik Schulz den letzten Ballwechsel spielten. 2:3 endete im Anschluss
das Einzel zwischen Christoph Traßl und Nils Reuschel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Reuschel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewann. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Nach einem Erfolg für Klaus Landmann sah es kurzzeitig aus, doch
konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Jürgen Schramm letztlich nicht zu einem
Sieg nutzen. Andreas Hümmer überzeugte im Einzel gegen Matthias Hoderlein, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Das Einzel zwischen Rainer Thiem und Ralf Müller endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber. Viktor Domme verpasste es danach mit einem 1:3 gegen Tobias
Herold, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Manfred Seibold die Partie gegen Nils Reuschel letztlich mit 1:3
verlor. Einen Sieg holte daraufhin Christoph Traßl hingegen bei seinem 3:1 gegen Jannik Schulz.
Beim 3:1-Sieg von Klaus Landmann gegen Matthias Hoderlein ging nur der erste Satz verloren. Der
neue Zwischenstand war 7:5. Einen knappen Sieg feierte anschließend Andreas Hümmer beim 3:2
gegen Jürgen Schramm, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Rainer Thiem
versäumte es dann hingegen mit einem 1:3 gegen Tobias Herold, einen Punkt für sein Team zu
holen. Viktor Domme konnte im Spiel gegen Ralf Müller einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg des TSC Pottenstein geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2021 gegen den
ATS Kulmbach 1861, während der TTC Mainleus am 26.11.2021 gegen den SV 1921 Heinersreuth
antritt.

 Statistik:
 TSC Pottenstein

Doppel: Seibold / Traßl 1:0, Landmann / Hümmer 0:1, Thiem / Domme 1:0 
Einzel: M. Seibold 1:1, C. Traßl 1:1, K. Landmann 1:1, A. Hümmer 2:0, R. Thiem 1:1, V. Domme 1:1 

 TTC Mainleus
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Doppel: Reuschel / Schulz 1:0, Hoderlein / Schramm 0:1, Herold / Müller 0:1 
Einzel: N. Reuschel 2:0, J. Schulz 0:2, M. Hoderlein 0:2, J. Schramm 1:1, T. Herold 2:0, R. Müller 0:
2


